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Gu tsMu th s Ka lender
März 201501.03. 10.00 Handball Wulle Sporthalle07.03. 13.00 BTB Volleyball Wulle Sporthalle08.03. 09.00 BTB Volleyball Wulle Sporthalle14.03. 13.00 Titans Cheerleader Wulle Sporthalle14.03. 15.00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer15.03. 10.00 LigaVolleyball Wulle Sporthalle19.03. 19.15 Vorstandssitzung Wulle C.-G.-Zimmer21.03. 10.00 Hauptausschusssitzung Wulle Multi21.03. 16.00 Handball Wulle Sporthalle22.03. 10.00 Volleyball Wulle Sporthalle29.03. 15.00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer29.03. 11.00 Judo Vereinsturnier Wulle Sporthalle30.03. 20.30 Abteilungsversammlung Männerturnen Wulle C.-G.-Zimmer
April 201511.04. 15.00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer16.04. 19.15 Vorstandssitzung Wulle C.-G.-Zimmer18.04. 13.00 BTB Generationenpokal TGW Wulle Sporthalle19.04. 09.00 BGPR Gefäßsportausbildung Wulle Sporthalle25.04. 13.00 Taekwon-Do Wulle Sporthalle25.04. 10.00 Taekwon-Do Wulle Multi25.04 15.00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer26.04. 09.00 Taekwon-Do Wulle Sporthalle

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nichtimmer die Meinung des TSV GutsMuths oder derRedaktion aus.Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktionkeine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitetwerden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabeerwünscht.Belegexemplare erbeten.
Verantwortlich für den Inhalt: Mathias GasperLayout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten Mai /Juni 2015 ist der 14.04.2015!
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Veranstaltung des LSB zurOlympia-Bewerbung Berlins
Am 23. Januar 2015 führte der Landes-sportbund eine Veranstaltung unter demMotto „Olympische und ParalympischeSpiele in Berlin - wie profitieren die Ber-liner Sportvereine?“ auf der Wulle durch.Der Vizepräsident des LSB, Herr Isko Stef-fan, und der LSB-Direktor, Dr. HeinerBrandi, gaben zunächst Informationen zurBewerbung und möglichen Olympischenund Paralympischen Spielen. Anschließendstellten sich beide den Fragen der An-wesenden.Am 21. März 2015 wird der DOSBentscheiden, ob er mit Berlin oder mitHamburg ins Rennen um die Olympischen

und Paralympischen Spiele 2024 oder2028 geht. Ende Februar 2015 plant derDOSB bereits repräsentative Meinungsum-fragen in beiden Städten. Die Zustimmungder Bevölkerung der jeweiligen Bewerber-stadt wird das entscheidende Kriterium fürdie Entscheidung des DOSB sein!Die LSB-Vertreter machten deutlich, dassnicht nur die Durchführung der Spiele,sondern bereits die Bewerbung enormeImpulse für die Sportentwicklung sowie fürdie Sanierung und Modernisierung derSportstätten auslösen wird. So habe derSenat kürzlich in einer Klausur im Zusam-menhang mit der Olympiadiskussionbeschlossen, in den kommenden zehnJahren einen echten Investitionsschwer-punkt auf den Ausbau und die Sanierung
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von Sportstätten zu legen und dafür einenOlympiaplan schulische Sportstätten zumAufbau hervorragender Trainingsstättenzu erstellen. Olympische und Paralympi-sche Spiele 2024 oder 2028 werden, so dieLSB-Vertreter, ein Entwicklungsmotor fürden Vereinssport von morgen sein – nichtnur für den Spitzensport, sondern für dieSportentwicklung auf breiter Ebene – vomEhrenamt bis zur Infrastruktur. Das zeigtenBeispiele wie z.B. schon München 1972.Die im Rahmen der OlympiabewerbungBerlins für 2000 gebaute Schmelinghalle,die Heimstatt von den BR Volleys, denFüchsen und dem LandesleistungszentrumTanzen und dank neun Doppelturnhallen

auch Breitensport-Domizil ist, sei in Berlinnicht mehr wegzudenken; die Kosten hät-ten sich längst amortisiert.Weiter wurde herausgestellt, dass keineandere Stadt in Deutschland so viele Er-fahrungen mit Sportgroßereignissen undeine so gut ausgebaute Breitensportbe-wegung wie Berlin habe. Nachhaltige, um-weltfreundliche Spiele mit kurzen Wegenseien hier bestens aufgehoben. Außer-dem würde sich die Stimmung in einerOlympiastadt dauerhaft positiv ver-ändern. So sei z. B. in London 2012 dieZustimmung der Bevölkerung zu Olympianach den Spielen 2012 enorm gestiegen.Mit Olympia würde zwar nicht alles auto-matisch besser, aber Olympia kann einMotor sein, für eine gute Entwicklung derStadt.
Was habe ich von Olympischenund Paralympischen Spielen inBerlin?

Die Anzahl der Befürworter und derGegner von Olympischen und Paralym-pischen Spielen unter den Berlinern hältsich nach einer Umfrage aus demSeptember 2014 in etwa die Waage. DieArgumente der Gegner beziehen sich zueinem großen Teil auf die schlechte finan-zielle Situation Berlins und den womög-lich von Berlin zu tragenden Kosten.Sicherlich ist es im derzeitigen Stadiumschwierig, genau die Kosten zu beziffern.Aber aus den Erfahrungen in der Vergan-genheit kann die Aussage getroffen wer-den, dass sportliche Großereignisse Geldin die Stadt bringen.Trotz Milliardeninvestitionen in Neu-

Foto: Ingeborg Bayer



G u t s M u t h s I n f o

5

bauten von Sportstätten waren die Spiele2012 für London ein wirtschaftlicher Erfolg.Die vorliegenden Zahlen gehen von einemGewinn von rund EUR 40 Mio. aus. DasBerliner Konzept hat den Ausbau vorhan-dener Sportstätten im Mittelpunkt. Das istwesentlich günstiger und nachhaltiger.Auch dieser Ausbau und die Sanierungvon Sportstätten wird viel Geld kosten.Schulen und Sportvereine werden davonaber noch jahrzehntelang profitieren. DasIOC wird für die Durchführung der Spieleeinen Zuschuss von rund EUR 1 Mrd.geben. Auch der Bund wird sich am Aus-bau von Sportstätten, insbesondere vomgrößten deutschen OlympiastützpunktHohenschönhausen, finanziell beteiligen.Die sechs Fußball-WM-Spiele, die 2006in Berlin stattgefunden haben und dieFanmeile während der Fußball-WM 2006haben Berlin Wirtschaftsleistungen vonrund EUR 680 Mio. beschert. Die BerlinerHotels beherbergten 32 % mehr ausländi-sche Gäste. Rund 5.700 Arbeitsplätze wur-den, wenn auch nur vorübergehend,geschaffen. In die Berliner Haushalts-kassen sind EUR 130 Mio. geflossen. Und

die Auswirkungen von 2006 sind nochheute zu spüren! Die Anzahl der Über-nachtungen von Gästen in gewerblichenBerliner Beherbergungsbetrieben ist vonrund 14 Mio. in 2005 auf über 22 Mio. in2011 gestiegen. Der touristische Beitragzum Berliner Volkseinkommen liegt beirund 8 %, aus dem touristisch bedingtenBruttoumsatz resultiert ein Umsatz-steueraufkommen von über EUR 1 Mrd.pro Jahr.Aber die Durchführung von Olympi-schen und Paralympischen Spielen darfnicht nur am Geld festgemacht werden.Spiele in der Heimatstadt sind etwas Ein-maliges! Auch wenn das in Berlin nichtganz stimmt. Aber Berlin sollte zeigen,dass die Stadt weltoffen, tolerant, bunt,friedlich – also ganz anders als 1936 ist.Im Übrigen ist unsere Wulle für denFall, dass Berlin die Olympischen undParalympischen Spiele 2024 oder 2028durchführt, als Trainingsstätte in Mittevorgesehen. Das wäre für den Vereinnatürlich sehr förderlich. Alexander FuchsVorsitzender
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Bundesgartenschau 2015
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, dieTermine für den Besuch der Bundesgar-tenschau 2015 stehen nun fest. Es sind der20.05.2015 nach Brandenburg und der19.08.2015 nach Rathenow. Die Anreise istjeweils mit der Regionalbahn geplant. Wiebereits geschrieben beträgt der Eintritts-preis 18,00 € und gilt für beide Tage. Eskönnen mit der Eintrittskarte auch nochandere BuGa Standorte besucht werden.Nach Brandenburg am 20.05.2015 fah-ren wir ab Berlin Zoologischer Garten undam 19.08.2015 geht es ab Berlin Haupt-bahnhof unterer Bahnsteig. Die Zeiten fürdie Abfahrt werden noch bekannt gege-ben.Meldungen bitte bei Monika Dubischoder Ulrich Dobrinz, eine Liste liegt bei Mo-nika vor. Ulrich Dobrinz
Clowns, Piraten, Prinzessinnenund viele „wundervolle Gestal-ten“ bevölkern die Wulle
Am 14. Februar 2015 wuselten viele flinkeHelfer der Schwimmer (Sonja), Leichtathle-ten (Simcha und Steffi), Judoka (Helena,Lienea, Leonie, Marie und Torsten), Taek-won-Do (Wilfried) und Turner (Charis,Charlotte, Jolina, Adele, Francesca, Josi, So-fia, Sonja, Lori, Ole, Leonhard, Lasse, Jona-than und Simone) über die Wulle undverwandelten innerhalb von 1 1/4 Stundendie Halle in ein farbenprächtiges Haus.1000 Dank den vielen Helfern!Um 15:00 Uhr standen dann die erstenFeen und Ritter vor der Tür. Nach zwei

Tänzen zum Aufwärmen ging es gleich wei-ter auf den Laufsteg. Jeder sollte sein Kos-tüm natürlich allen zeigen. Ein jeder wurdelaut beklatscht und mancher war wirklichnur schwer zu erkennen. Auch unsere sosuper verkleideten Helfer mussten sich zei-gen. Große Klasse!Wie jedes Jahr gab es wieder viele Stän-de zum Spielen und Toben. Für die Pausenkonnte man sich mit Pfannkuchen undSaft versorgen und der Bonbonregen sorg-te jedesmal für große Aufregung. BeimTauziehen konnte man seine Kräfte mes-sen und beim „Schlangenwettfuttern“ nochmehr Süßigkeiten in sich hineinstopfen.Rund 100 Kinder verwandelten bei Polo-näse und verschiedensten Tänzen die Hal-le in ein buntes Faschingsfest. Entschul-digung... es heißt ja Karneval, wie ich ge-rade gelernt habe. Einige Eltern warenauch verkleidet, was die ganze Sache nochbunter erscheinen ließ. Nur Mut! Für'snächste Mal dürfen sich alle verkleiden.Vielen Dank auch an Mathias der alles imBilde festgehalten hat!Nach dem obligatorischen Hooki-Cooki-Tanz ging es dann um 17 Uhr für die Kin-der nach Hause. Die Helfer und die nochdagebliebenen Eltern bauten schnell alleswieder ab. Um 17:40 Uhr sah die Halle soaus als ob nichts stattgefunden hätte. Vielehelfende Hände schaffen einfach mehr.Danke! Vielen Dank auch an Herrn Kerstenvon der Haustechnik für die tolle Hilfe!Wenn alles so gut klappt und so viele fröh-liche Gesichter die Halle verlassen, machtalles gleich noch einmal so viel mehr Spaß.Dann bis 2016, wenn in der Wulle wiederbunt gefeiert wird. Eure Simone
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIOim Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?• Wollen Sie in einer familiären Atmosphäre, direkt an der Spree, etwas für Ihre Gesundheittun?• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?
Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufenSie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar KühnKostenlose Zusatzangebote:Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden!Die Sauna ist kostenlos!Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!

Foto: Mathias Gasper
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UnserKooperationspartner:
Hauptstadtsport.tv -Das Sportmagazin aus Berlin

www.hauptstadtsport.tv

Sommer - Sonne - Feste feiern -Sommerfest bei GutsMuths
Am Samstag, 27. Juni 2015 von 14:30 Uhr-18:30 Uhr -

bei jedem Wetter geht’s rund.
Nicht nur für Kinder - auch für unsere vielen Erwachsenen soll das Fest sein.

Wie jedes Jahr tummeln sich hoffentlich viele GutsMuthser und die,
die es werden wollen, auf unserer schönen Freizeitsportanlage

an der Wullenweberstraße.
Ein buntes Treiben für Groß und Klein soll zum Verweilen einladen.

Es wäre schön, wenn dieses Jahr wieder viele Abteilungen daran teilnehmen
würden, um dem Fest ein vielfältiges Gesicht zu geben.Fühlt euch alle angesprochen!

Neue Ideen werden gerne aufgenommen.
Meldet euch so schnell wie möglich bei mir.

Simone Hochgräber: Tel. 030 / 89 56 71 00 oder unter simhoc@web.de
Zeigt doch einfach mal, was in euren Übungsstunden so gemacht wird!
Raum für Vorführungen ist genug vorhanden - 5 Minuten reichen aus.

Es soll animieren, bei euch mitzumachen, und euch selber natürlich Spaß machen.
Also fasst euch ein Herz und meldet euch!Die Sport- und Turnschau 2011 hat doch gezeigt,was in unserem Verein so alles möglich ist.Verscheucht den Winter schon jetzt mit Gedanken an den kommenden Sommer!

Eure Simone



Ab te i l u n g s b e r i ch te

14

Senioren-FreizeittreffEs ist wieder so weit: Ab Oktober finden unsere Sonnabendnachmittagsspiele wie-der statt. Wir treffen uns - wie in jedem Jahr - im Carl-Günther-Zimmer um 15 Uhrund spielen ca. 3 Stunden. Ich gebe euch nun die Termine für diese Saison bekannt:
2015: 14. März, 28. März, 11. April, 25. April

Ich grüße euch und freue mich auf diese Zeit.Eure Vera Teike

Jahresauftaktfeier 2015
Wie es seit mittlerweile einigen Jahrenschon zur Tradition geworden ist, hat dieSchwimmabteilung auch dieses Jahr statteiner gewöhnlichen Weihnachtsfeier dieFestlichkeiten in das neue Jahr geschobenund am 30. Januar zu einem gemeinsamenAbendessen eingeladen. Für unser leibli-ches Wohl hat Frau Phillip dieses Jahrdurch ein kaltes Buffet mit vielfältigen undabgestimmten Leckereien gesorgt.Natürlich wurden auch dieses Jahr wie-der Mitglieder der Schwimmabteilung ge-ehrt, die aufgrund ihrer langen Vereinsan-gehörigkeit eine kleine Aufmerksamkeitverdient haben. Damit vor allem die Kindernicht erst 20 Jahre auf ihre Anerkennungwarten müssen, gab es für 5-, 10- und 15-jährige Vereinsmitgliedschaft eine Urkun-de, Schokolade und passend zum Sport ei-ne TSV GutsMuths 1861 Badekappe,selbstverständlich in ROT.Bis in den späten Abend wurde in großerRunde gelacht, gequatscht und bei demeinen oder anderen Getränk über das ver-gangene Schwimmjahr und auch über daskommende Jahr philosophiert.Wir haben uns gefreut, dass unsere Ab-

teilungsmitglieder von Groß bis Klein wie-der zahlreich dabei waren und mit unsgefeiert haben. Auf ein weiterhin gesundesund sportliches Jahr! Joshua FrankDie Schwimmabteilung
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Einladung zur nächsten
Abteilungsversammlung der Männer-Turnabteilung

am Montag, 30. März 2015, um 20:30 Uhrim Carl-Günther-Zimmer des Sport- und Freizeitzentrums Wulle
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht der Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Bericht des Kneipwartes
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Dieter Jäkel
Abteilungsleiter
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Die jährliche Mitgliederversammlung der Volleyballabteilung findet am
Dienstag, den 19.05.2015, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der Wulle statt.
Eingeladen sind alle Mitglieder der Abteilung sowie als Gäste (ohne Stimmrecht) die
noch nicht volljährigen Jugendlichen der Abteilung.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 5. Entlastung des Vorstandes2. Prüfung der Beschlussfähigkeit 6. Anträge3. Bericht des Abteilungsleiters 7. Verschiedenes4. Berichte des Kassenwartes und 8. Verabschiedung-prüfers

Anträge können bis zum 05.05.2015 bei der Abteilungsleitung eingereicht und im
Vorfeld der Sitzung an unserem schwarzen Brett vor dem Kegelzimmer oder bei der
Abteilungsleitung eingesehen werden.
Mit sportlichem Gruß
Christian Wolff, Abteilungsleiter Volleyball
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Freie Kegeltermine im Turn- und Freizeitzentrum

Reservierungen nehmen unsere Mitarbeiterin der Geschäftsstelle gern entgegen.

April 2015
Mo 01.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 02.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 07.04. 14.00 - 16.00 Uhr
Die 07.04. 19.00 - 22.00 Uhr
Do 09.04. 14.00 - 16.00 Uhr
Do 09.04. 18.00 - 22.00 Uhr
Fr 10.04. 14.00 - 19.00 Uhr
Mo 13.04. 14.00 - 19.00 Uhr
Die 14.04. 14.00 - 19.00 Uhr
Mi 15.04. 14.00 - 17.00 Uhr
Do 16.04. 14.00 - 17.00 Uhr
Fr 17.04. 14.00 - 19.00 Uhr
Mo 20.04. 14.00 - 18.00 Uhr
Mo 20.04. 20.00 - 22.00 Uhr
Die 21.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Mi 22.04. 19.00 - 22.00 Uhr
Do 23.04. 14.00 - 16.00 Uhr
Do 23.04. 18.00 - 20.00 Uhr
Fr 24.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Mo 27.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 28.04. 14.00 - 22.00 Uhr
Mi 29.04. 14.00 - 17.00 Uhr
Do 30.04. 14.00 - 20.00 Uhr

März 2015
Mo 02.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 03.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Mi 04.03. 14.00 - 17.00 Uhr
Do 05.03. 14.00 - 20.00 Uhr
Fr 06.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Mo 09.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 10.03. 14.00 - 16.00 Uhr
Die 10.03. 19.00 - 22.00 Uhr
Do 12.03. 14.00 - 16.00 Uhr
Do 12.03. 18.00 - 22.00 Uhr
Fr 13.03. 14.00 - 19.00 Uhr
Mo 16.03. 14.00 - 19.00 Uhr
Die 17.03. 14.00 - 19.00 Uhr
Mi 18.03. 14.00 - 17.00 Uhr
Do 19.03. 14.00 - 20.00 Uhr
Fr 20.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Mo 23.03. 14.00 - 18.00 Uhr
Mo 23.03. 20.00 - 22.00 Uhr
Die 24.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Mi 25.03. 19.00 - 22.00 Uhr
Do 26.03. 14.00 - 16.00 Uhr
Do 26.03. 18.00 - 20.00 Uhr
Fr 27.03. 14.00 - 19.00 Uhr
Mo 30.03. 14.00 - 22.00 Uhr
Die 31.03. 14.00 - 22.00 Uhr




